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Erste daoistische Beschreibungsebene Konditionalansatz
Gleichzeitigkeit von:

Nicht-Trennung                          Trennung
Nicht-Sein (Yang)                       Sein (Yin)



Das Gesetz vom Werden und Vergehen



Die prinzipielle Kausalität



Die angewandte Kausalität
Beziehung und Perspektive

Beziehung

Nicht-
Sein

Werden

Sein

Vergehen



Die Relativierung der Beziehungsnatur
Kausalität innerhalb der Konditionalität (Wu Xing)

Feuer
Nicht-Sein

Erde
Beziehung

Metall
Werden

Wasser
Sein

Holz

Vergehen



Die 3 Ebenen der Transformation
(Verbinden und Trennen)

Qi-Ebene
Feuer

Schnelle Transformation

Instabil

Xue-Ebene
Holz, Metall, Erde

Langsamere Transformation

stabiler 

Jing-Ebene
Wasser

Sehr langsame Transformation

Am stabilsten



Wu Xing – 5 
Wandlungen 
von Sein und 

Nicht-Sein 
eines jeden 

Systems

• Wasser (relatives Sein): Stabilität von Trennungs-
und Nicht- Trennungskonstellation

• Feuer (relatives Nicht-Sein): Instabilität von 
Trennungs- und Nicht- Trennungskonstellation

• Holz (relatives Vergehen): vom System weg 
gerichtetes Vergehen

• Metall (relatives Werden): zum System hin 
gerichtetes Werden

• Erde (Transformation): Beziehung zu anderen 
Systemen
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Wu Xing-Anwendung in der Medizin

• Jeder funktionale Prozess und jede physiologische Struktur wird durch 
das Verhältnis von Sein (Wasser), Nicht-Sein (Feuer), Vergehen (Holz), 
Werden (Metall) und der Kausal-Beziehung (Erde) beschrieben und 
erklärt.

• Die chinesische medizinische Diagnose beschreibt eine disharmonische 
Stagnation dieses Wandlungsprozesses, hinsichtlich der Anpassung and 
die Realität.

• Die chinesische Therapie zielt auf eine Veränderung von Bedingungen 
ab, um den Prozessabläufen eine Regulation zu ermöglichen.  



Die 3 Stabilitäten von Puls, Zunge und Gesicht

Qi-Ebene

Puls
Schnelle Transformation

Instabil

Xue-Ebene

Zunge
Langsamere Transformation

stabiler 

Jing-Ebene

Gesicht
Sehr langsame Transformation

Am stabilsten



Die Stagnationen von Yin und Yang (Si Yu) 



Alle menschlichen Prozesse sind Schnittstellen zum Austausch 
(Trennung/Verbindung) mit der Umwelt, die sich dann je nach Stabilität 

manifestieren 

• Hitze und Kälte

• Appetite, Durst

• Verdauung

• Stuhl, Urin

• Schlafen, Wachsein

• Atmen

• Vitalität

• Schwitzen

• Palpitationen

• Riechen

• Sexualität

• Hören

• Sehen

• Schmerzen

• Mobilität

• Haut, Zähne

• Tastsinn

• Menstruation

• Fruchtbarkeit

• Emotionalität/ Mentalität

• Balance, Sensitivität

• Stabilität, Flexibilität



Disharmonische 
Stagnationen werden als 

„Liu Yu“ hinsichtlich ihre 
Prozess-Qualitäten 

klassifiziert nach:

1. Ebene des Prozesses
2. Wesen des Prozesses
3. Natur des Prozesses 

• Qi yu (Ebene)
• Wei Qi level

• Shao Level

• Zheng Qi Level

• Xue yu (Ebene)
• Yang Xue

• Xue Xue

• Jing Xue

• Jing yu (Ebene)

• Yang Jing

• Xue Jing

• Jing Jing

• Shi yu (Wesen)

• Tan yu (Wesen)

• Han yu (Natur) / Re yu

• Nahrungsstagnation

• Es kann sich immer sekundär eine Re yu ausbilden



Disharmonische Stagnationen werden als „Liu Xie“ hinsichtlich ihrer klinischen 
Manifestation klassifiziert nach: 

• Fülle (shi) und Leere (xu)

• Feng (Wind)
• Re (Hitze)
• Han (Kälte)
• Shi (Nässe)
• Zao (Trockenheit)
• Tan (Schleim)
• Shu (Sommerhitze)



Was ist das Ziel einer Diagnose in der Chinesischen Medizin?

1. Welche Disharmonischen Prozesse laufen ab?
(Prioritäten, Ebenen, Natur, Wesen, Richtungen)

2. Welche relevanten Bedingungen ermöglichen diese Prozesse?
(welche Beziehungen sind stagniert)

3. Diagnose- Methoden: Befragung, Betrachtung, Betasten, Hören und 
Riechen

4. Die Beurteilung ergibt sich aus den Wechselwirkungen der 4 
Bedingungsgruppen. (kein Vergleich mit definierten Normen)
Konditionale Diagnose!



Verarbeitung der Diagnose

1. Prozesse und Bedingungen ergeben das Disharmonie-Muster

2. Aus dem Muster ergibt sich die Behandlungsstrategie 
(Behandlungsstrategien verknüpfen Ben und Biao und sind 
geordnet nach Prioritäten) z.B. Zi Yin An Shen

3. Die Strategie wird mit Methoden umgesetzt und mit Diagnosen 
überprüft und angepasst



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Fragen und Informationen unter:

info@thammavong.de

(0049) 3981 444144

www.daocademy.de

www.thammavong.de

www.andreas-kuehne.de

www.fachkonferenz-chinesische-medizin.de
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